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Jahresbericht GGZ@Work 2011: GGZ@Work - Arbeitsintegrationsmassnahmen mit gutem Integrationserfolg 
Die GGZ@Work bieten Arbeitsintegrationsmassnahmen für stellenlose Menschen im Auftrag der Zuger Gemeinden und des Kantons Zug. Insgesamt wurden in den GGZ@Work Betrieben  470 Sozialhilfebezügerinnen und -bezüger sowie Asylbewerberinnen und -bewerber vorübergehend beschäftigt. 334 Personen wurden beruflich abgeklärt, beraten und gecoacht. 362 Personen wurden temporär in den 1. Arbeitsmarkt vermittelt und 171 Personen fanden eine Festanstellung.
GGZ@Work blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Alle Bereiche konnten ihre Leistungsvorgaben erfüllen. In den  5 Beschäftigungs-Betrieben Recycling, Bauteil-Laden, Büroservice, Werkstatt und Gastschiff Yellow werden rund 150 Arbeitsplätze angeboten. Diese konnten im Jahr 2011 mit 470 vorübergehend beschäftigten Personen voll besetzt werden. Die Beratungs- und Coachingleistungen der GGZ@Work-Berufsintegration wurden von 334 Personen in Anspruch genommen. GGZ@Work-Jobbörse vermittelte 98‘000 Arbeitstunden für Temporäreinsätze im 1. Arbeitsmarkt.
Nebst den Angeboten im Arbeitsintegrationsbereich trägt GGZ@Work die Verantwortung für soziale Angebote wie die Lebensmittelabgabe <<Tischlein deck dich>>, das Podium 41 und die MittagsBeiz. 

Vom Angebot der Lebensmittelabgabe profitierten wöchentlich rund 190 von Armut betroffene Menschen im Kanton Zug. In der Mittagsbeiz wurden 5120 Menüs zu einem reduzierten Preis von 5 Franken abgegeben.
Auch aus finanzieller Sicht konnten die Zielvorgaben erreicht werden. Der selbst erwirtschaftete Erlös betrug CHF 4.89 Millionen (55% des Gesamtumsatzes). Die konsolidierte Rechnung des Arbeitsintegrationsbereiches schliesst mit einem Gewinn von CHF 498‘035 ab. Erfreulich hat sich auch das Podium 41 entwickelt. Im 3. Betriebsjahr seit der Übernahme durch GGZ@Work konnte erstmals ein kleiner Gewinn erzielt werden und dadurch auf die Defizitgarantie der Stadt Zug verzichtet werden.
Besondere Ereignisse im Jahre 2011 waren die erfolgreiche Einführung einer zentralen Klientenverwaltungssoftware, der Umzug des GGZ@Work-Büroservices in grössere Räumlichkeiten in Cham wie auch die Eröffnung der Logistikplattform Zentralschweiz in Zusammenarbeit mit dem Verein <<Tischlein deck dich>>. Zudem konnten die Leistungsvereinbarungen mit den Zuger Gemeinden vereinheitlicht werden.


